
Freundeskreis  
der Evangelischen 
Diakonissenanstalt 
Stuttgart
Zum Leben helfen … 
Helfen Sie mit!

Bekannte Fürsprecher des Freundeskreises

Professorin Dr. Else Heidemann, Chefärztin der Inneren 
Medizin des Diakonie-Klinikums Stuttgart 

„Trotz Kostendruck und Arbeitsver­
dichtung wollen wir unsere besondere 
Prägung als diakonisches Klinikum 
bewahren. Gut, dass wir die Diakonissen­
anstalt im Rücken haben! Denn sie 
unterstützt uns dabei tatkräftig.“

Dr. Gerhard Raff, Historiker und Publizist

„Die Diakonissen haben in Württem­
berg Geschichte geschrieben und sind 
dem Land und seiner Kirche ein Segen 
geworden. Ihr Erbe bleibt im „Diak“ 
lebendig! Und wir als Freundeskreis 
tragen dazu bei.“

Landesbischof i.R. Dr. Theo Sorg

„155 Jahre Diakonissenanstalt – 155 
Jahre gelebte christliche Nächstenliebe. 
Unsere Gesellschaft braucht diakonische 
Einrichtungen, deren christliche Prägung 
erkennbar ist. Darum unterstützen wir als 
Freundeskreis besonders auch die seel­
sorgerlichen und geistlichen Angebote 
der Evang. Diakonissenanstalt.“

Kontakt

Evang. Diakonissenanstalt Stuttgart
Rosenbergstraße 40 · 70176 Stuttgart 
Telefon: 0711/9 91-40 00 · Fax: 0711/9 91-40 03
class@diak-stuttgart.de · www.diak-stuttgart.de

Spendenkonto Evangelische Kreditgenossenschaft
Bankleitzahl 520 604 10 · Konto-Nr. 405027

Wie können Sie uns helfen?  
Werden Sie Mitglied im Freundeskreis!

Die Aufgaben der Evang. Diakonissenanstalt benötigen 
vielfältige Hilfe und Unterstützung. Als Freundeskreis 
möchten wir einen namhaften Beitrag dazu leisten. 

Gerne würden wir auch Sie für den Freundeskreis  
gewinnen. Je mehr Menschen mitmachen, umso mehr 
können wir helfen! 

So können Sie sich einbringen:

•	 Indem Sie die Ziele und Arbeit der Evang Diakonissen­
anstalt Stuttgart bekannt machen und auf ihre Angebote 
und Ausbildungsmöglichkeiten hinweisen

•	 Indem Sie Freunde und Bekannte für eine 
Mitgliedschaft im Freundeskreis gewinnen

•	 Durch einen regelmäßigen Mitgliedsbeitrag oder  
durch gezielte Spenden für ein Projekt

•	 Durch individuelle Zuwendungen, z. B. Geldspenden aus 
dem Verzicht auf Geschenke bei besonderen Anlässen. 

•	 Durch ehrenamtliche Mitarbeit

•	 Über den Tag hinaus können Sie mit einer Erbschenkung 
oder einem Vermächtnis einen wichtigen Beitrag leisten

Was Ihnen der Freundeskreis bietet:

Sie bleiben durch unsere Treffen in Verbindung mit  
der Diakonissenanstalt und erhalten regelmäßig Infor­
mationen. Sie erhalten Einladungen zu besonderen Ver­
anstaltungen wie dem Jahresfest, dem Herbstfest oder 
Konzerten. Einmal im Jahr laden wir Sie zu einer Urlaubs­
woche nach Fischbach ein: Bibel – Kultur – Begegnung. 
Sie erwarten interessante Begegnungen mit den über 220 
Mitgliedern des Freundeskreises.

Der Freundeskreis wird geleitet von:

Pfarrer Dr. G. Claß, Direktor der Evang. Diakonissenanstalt 
und den beiden Sprechern des Freundeskreises  
Direktor i. R. Karl-Dietrich Pfisterer, Stuttgart und  
Helga Schilpp, Kernen i. R. 
Diese beantworten Ihnen gerne Fragen zum Freundeskreis.

Zum
 Leben helfen …



Im Dienst am Nächsten - seit 150 Jahren

Die Evangelische Diakonissenanstalt steht seit über 150 
Jahren im Dienst an kranken, alten und pflegebedürftigen 
Menschen. Ihre Geschichte ist eng verbunden mit dem 
Lebenswerk der Diakonissen.  
Heute gehören zur Schwesternschaft noch etwa 160 
Diakonissen. Etwa 400 Mitglieder der Gemeinschaft 
Diakonischer Schwestern und Brüder und etwa 320 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter setzen das Werk fort.

Der Freundeskreis möchte die Arbeit der 
Diakonissenanstalt begleiten und unterstützen.  
Dies geschieht auf vielfältige Weise:

•	 Ideell, indem wir uns für die Arbeit der Evang. 
Diakonissenanstalt interessieren und uns als 
Multiplikatoren für ihre Anliegen stark machen. 

•	 Finanziell, indem wir einzelne Projekte mit den Mitteln 
des Freundeskreises finanzieren.

Zum Leben helfen

Dieses Motto der Schwesternschaft ist noch heute  
prägend für die Angebote und die Einrichtungen  
der Evangelischen Diakonissenanstalt: 

•	 Sie bietet für Diakonissen im Feierabend und Mitglieder 
der Schwesternschaft Betreutes Wohnen und einen 
Pflegebereich auf dem Mutterhausareal.

•	 Sie führt das Pflegezentrum Bethanien (218 Plätze) 
in Stuttgart-Möhringen mit einer geronto- 
psychiatrischen Abteilung und einem Palliativ-Bereich.

•	 Sie bietet Ausbildungsplätze in der Altenhilfe 
(60 Plätze), in der Hauswirtschaft (12 Plätze) 
und im Diakonie-Klinikum in der Gesundheits- 
und Krankenpflege (220 Ausbildungsplätze am 
Evangelischen Bildungszentrum). 

•	 Sie ist Mehrheitsgesellschafter am Diakonie-Klinikum.

•	 Sie führt das Tagungs- und Erholungshaus Fischbach, 
direkt am Bodenseeufer gelegen.

•	 Sie unterhält im Mutterhaus einen Tagungs- und 
Gästebetrieb (31 Betten).

•	 Sie bietet im Mutterhaus und in den Einrichtungen eine 
Vielzahl geistlicher, kultureller und fachlicher Angebote, 
die allen offen stehen. 

Dafür steht die Diakonissenanstalt

Als Freundeskreis teilen wir die Ziele der  
Evangelischen Diakonissenanstalt: 

•	 Zukunftschancen für junge Menschen. 
Darum qualifiziert die Diakonissenanstalt junge 
Menschen für Berufe mit Sinn. 

•	 Heimat auf Zeit für alte, pflegebedürftige und  
demente Menschen. 
Darum engagiert sich die Diakonissenanstalt  
in der Altenhilfe.

•	 Verbindung von erstklassiger medizinischer 
Behandlung und Pflege sowie seelsorgerlicher 
Begleitung. 
Darum fördert die Diakonissenanstalt das  
Diakonie-Klinikum.

•	 Arbeit und Leben ins Gleichgewicht bringen. 
Darum bietet die Diakonissenanstalt Orte der Rekreation 
und der Gastfreundschaft. 

•	 Diakonisch geprägte Einrichtungen.  
Dafür engagieren sich die Gemeinschaften der 
Diakonissen und der Diakonischen Schwestern und 
Brüder in besonderer Weise. Darum hat die Diakonische 
Bildung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der 
Diakonissenanstalt einen hohen Stellenwert. 
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